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Was tun eigentlich alle die Schriftsteller?
Einer greift in den Meinungsstreit des Tages
mit einer Zeitungsseite ein, indem er
erklärt, warum er nicht mehr in den

Meinungsstreit des Tages eintrete. Einer erklärt
in einem Fünfundvierzig-Minuten-Fea-
ture, warum er nicht für Geld schreibt. Einer
tritt in einer Talk-Show gegen den Auftritt
in Talkshows auf. Einer schreibt in der Ein-
ödeBticher über das Leben in der Einöde für
die Buchhandlungen der Metropole. Einer
schreibt überhaupt nicht mehr und erläutert

sein Nichtmehrschreiben in Paperbacks.
Einer verfasst Gedichte des Verstummens,
die von allen Rezitatoren, Professoren und
Deutschlehrern rezitiert werden. Einer ent¬

wirft ein Theaterstück, in dem die Unmög-
lickeit ein Theaterstück zu entwerfen,
entworfen wird. Einer hat zwanzig Bücher
geschrieben, aber nicht ein eigenes. Einer
bespricht seinen Bauchnabel, einer seine
Warze. Einer will die Welt verändern, einer
die Welt der Weltvcränderer. Einer geht nie

zur Buchmesse, jedenfalls nicht ohne seine
Freundinnen. Einer geht nie zu Lesungen,
ausser zu seinen. Einer liest nie Kritiken, in
denen sein Name nicht vorkommt, es sei

denn Verrisse. Einer sieht an den Abenden

am liebsten fern, an denen er das Publikum
nicht über die Dummheit des Fernsehens
aufklärt. Einer, der trinkt, sieht als Dichter,

der trinkt, besser aus. Einer schreibt aus sich
heraus, was nicht in ihm drin ist, einer
schreibt dasselbe in sich hinein. Einer geht
immer ohne Hut, damit man seinen Stil
erkennt, einer trägt dafür immer einen
Wintermantel. Einer verschmäht alle Preise, die
er nicht bekommt. Einer verachtet alle

Zeitungen und Verlage, die ihn nicht drucken.
Einer verhöhnt alle Kritiker, die ihn nicht
loben, einer alle Leser, die ihn nicht lesen.
Einer lobt die Armut, um reich zu werden.
Einer will verkannt werden, um ein Genie
zu bleiben. Einer ist für alle keiner. Keiner
will wie einer sein.

Peter Maiwald

REKLAME

« LUFT HIN
OHNE MEIN AUTO WÜRDE ICH MEINE
UNABHÄNGIGKEIT VERLIEREN..»
Haben Sie gewusst, dass im innerstädtischen

Verkehr 60% aiier Wege kürzer als

drei Kilometer und 56% aller mit dem Auto

zurückgelegten Strecken kürzer als fünf
Kilometer sind.?!

NS 41
Die Luft ist mir nicht Wurst! Deshalb bestelle ich,

den ausführlichen Report Oekobilanz Auto> mit den
wichtigsten Fakten zum Thema Verkehr und Umwelt

und die Auswirkungen des Autoverkehrs (90 Seiten mit
zahlreichen Abbildungen und Statistiken. 19 Franken).

die beiden InfobroschOren <EG-Transit-Terror> und <Tat-
ort Bergwaldr über den Transportwahnsinn durch die

Alpen und die direkten Schäden an unseren Bergwäldern
(beide Broschüren kostenlos).
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